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................................ 
Unterschrift verantwortliche Person 

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG 

  
                   Gefahr 

Bacillol AF 
Desinfektionsmittel 

 

 

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 
Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Dämpfe können mit Luft explosionsfähige Gemische bilden. Dämpfe 
sind schwerer als Luft und breiten sich über dem Boden aus. 
Verursacht schwere Augenschäden. 
Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.  
Zu vermeidende Bedingungen: Hitze. Starke Sonneneinstrahlung über längere Zeit. 

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 

 

 

Maßnahmen gegen elektrostatisches Aufladen treffen. Von offenen Flammen, heißen Oberflächen 
und Zündquellen fernhalten. Für ausreichenden Luftaustausch und in den Arbeitsräumen sorgen. 
Im Originalbehälter lagern. Gebinde dicht verschlossen halten.  
Von Nahrungsmitteln und Getränken fernhalten.  
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Bei der Verwendung nicht essen, trinken o-
der rauchen. Beschmutzte Kleidung entfernen und vor Wiederverwendung waschen. Dämpfe und 
Sprühnebel nicht einatmen. Berührung mit den Augen vermeiden. 
 
Augen-/Gesichtsschutz: Schutzbrille mit Seitenschutz.  
 

 
 

VERHALTEN IM GEFAHRFALL 
 
 

 

Für angemessene Lüftung sorgen. Alle Zündquellen entfernen. Gefährdete Behälter mit Wasser-
sprühstrahl kühlen.  
Geeignete Löschmittel: Schaum, Pulver, Kohlendioxid (CO2), Wassersprühstrahl. 
Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen. 
Kleine Mengen an verschüttetem Material mit saugfähigem Material (z.B. Lappen, Vlies) 
aufwischen. Große Mengen an verschüttetem Material Mit inertem flüssigkeitsbindendem Material 
aufnehmen (z.B. Sand, Universalbindemittel) und in geeignetem Behälter zur Entsorgung bringen. 

ERSTE HILFE       Notruf: 112 
 
 

 

Allgemeine Hinweise: Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen und mit Wasser abwa-
schen. 
Nach Einatmen: Nach Einatmen der Dämpfe im Unglücksfall an die frische Luft bringen. Bei Be-
schwerden ärztlicher Behandlung zuführen. 
Nach Hautkontakt: Mit Seife und viel Wasser abwaschen.  
Nach Augenkontakt: Sorgfältig mit viel Wasser ausspülen, auch unter den Augenlidern. Augen-
ärztliche Behandlung. 
Nach Verschlucken: Mund mit Wasser ausspülen Kein Erbrechen herbeiführen. 

SACHGERECHTE ENTSORGUNG 
Inhalt/Behälter zugelassenem Entsorger oder kommunaler Sammelstelle zuführen. 
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